
 

 

 

 

Grußwort 

der Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 

Dr. Ursula von der Leyen, 

anlässlich der 

Fachtagung „Wir sind auch noch da – 

Chancen und Risiken von Geschwistern von Kindern mit Behinderung“ 

der Diakonie Stetten 

am 11./12. November 2009 in Kernen-Stetten 

 

 

Bei der Frage, was Menschen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung prägt, wurde Geschwistern 

lange Zeit keine große Bedeutung beigemessen. Heute wissen wir, wie wichtig Beziehungen 

unter Geschwistern sind, die oft die dauerhaftesten Bindungen in unserem Leben darstellen. Das 

gilt besonders für das Aufwachsen mit einem behinderten Bruder oder einer behinderten 

Schwester. Die nicht behinderten Geschwisterkinder lernen sehr viel schneller als andere, was im 

Leben „wesentlich ist“, dass jeder Mensch etwas Wertvolles ist und dass sich „wertvoll“ nicht 

nach „Intellekt“ oder „Idealmaßen“ bemisst. Sie lernen aber zumeist ebenso früh, die eigenen 

Bedürfnisse hinten anzustellen, weil die behinderte Schwester bzw. der behinderte Bruder 

ungleich mehr Aufmerksamkeit und Unterstützung braucht. Damit auch die nicht behinderten 

Geschwister ein Leben nach eigenen Wünschen führen können, ist es für sie wichtig, ihre Rolle 

in der Familie unter professioneller Anleitung zu reflektieren. 

 

Das Bundesfamilienministerium hat in den Jahren 1999 bis 2003 eine Pilot- und Modellprojekt 

zur Entwicklung und Erprobung von Bildungsmaßnahmen für Familien mit behinderten Kindern 

gefördert, das gerade den nicht behinderten Geschwisterkindern besondere Aufmerksamkeit 

schenkte. Dieses Projekt an der Heimvolkshochschule Jägerei Hustedt e.V. wurde von 

Marlies Winkelheide inhaltlich begleitet. 

 

Dass die Diakonie Stetten seit Jahren erfolgreich „Geschwisterseminare“ durchführt, ist ein 

schöner Beleg für den nachhaltigen Erfolg des seinerzeitigen Modellprojekts. Herzlichen Dank 

dafür! Die Idee einer Fachtagung für den gesamten deutschen Sprachraum, mit der die Hilfen für 

Geschwisterkinder vernetzt - und die zugrunde liegenden Konzepte an aktuelle Bedarfe 

angepasst werden sollen, hat meine volle Unterstützung. Besonders freut mich, dass auch 

Marlies Winkelheide aus ihrer langjährigen Praxis des Modellprojektes und der 

Beratungsstellenarbeit mit Geschwisterkindern berichten wird. 

 

Der Fachtagung „Wir sind auch noch da“ wünsche ich einen regen Zuspruch, und allen, die 

daran teilnehmen werden, einen guten Verlauf und zukunftsweisende Ergebnisse.  

 

 

 

Ursula von der Leyen 


